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Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Eltern! 

 

Das erste Halbjahr geht zu Ende, Grund genug, noch einmal 

kurz zurückzublicken und sich zu erinnern:  

Die Jubiläumsaktion unseres Schulvereins bildete mit Eis 

umsonst für alle einen einmaligen, überaus gelungenen Auftakt. 

Nochmals danke dafür!   

Unsere Bibliothekarin Frau Humbach lud in der Folgewoche 

in die Aula ein: Tobias Elsäßer mit seinem kürzlich erschienen 

Buch Eden Park las vor seinem gerade erst eingeschulten Pub-

likum. Dank auch an dieser Stelle an den Schulverein, der ne-

ben vielen anderen auch diese Veranstaltung sponserte. 

Zurück zu Frau Humbach: Sie koordiniert nicht nur unsere all-

jährlichen Lesungen, sondern auch - zusammen mit Frau Ca-

min - die Vorlesewettbewerbe in der Sek I. Sie organisiert die 

Bücherflohmärkte und die Buchausstellungen, sie gibt ganzen 

Klassen, einzelnen Besuchern sowieso, aktuelle Buchempfeh-

lungen und erhält uns allen die Bibliothek als zentralen Ort der 

Begegnung an dieser Schule. Hier werden im Übrigen auch 

Theaterkarten, Schulplaner und Jahrbuch (es gibt noch Exemp-

lare!) verkauft. In den Freistunden ist unsere Bibliothek ein nicht 

zu unterschätzender Rückzugsort für die, die in Ruhe arbeiten 

möchten. So sind wir auch unserem Schulträger sehr dankbar 

für jede Unterstützung, die unsere Bibliothek erhält, freuen uns 

über jede geleistete und dann auch hoffentlich bald abge-

schlossene Renovierung und wären natürlich sehr dankbar, 

wenn uns Frau Humbach auch am Freitag für die Bibliothek zu-

geteilt würde. 



Weiter mit dem Rückblick: 

Über dreißig Arbeitsgemeinschaften stellten sich zu Beginn 

des Schuljahres in der Aula vor und wurden in den Folgewo-

chen auch gut angewählt. So koordiniert Frau Fach auch die-

ses Jahr wieder einen verlässlichen Ganztag. Zum zweiten 

Halbjahr wird sicherlich noch der eine oder andere Kompakt-, 

Forder- und/oder Förderkurs dazukommen. 

Die Schattenspringer hatten wir in den sechsten Klassen zu 

Besuch, eine Initiative, die wir maßgeblich Frau Bahrs zu ver-

danken haben. Sich Pädagogen von außen dazuzuholen, um 

im Gemeinschaftserlebnis zu einem Team zusammenzuwach-

sen, ist für alle Beteiligten immer wieder ein Gewinn. 

Die Wir Sind Stark - Tage für den siebten Jahrgang starteten 

im Dezember, ein gemeinsames Projekt von Schule und Polizei 

zur Stärkung von Zivilcourage, das sich bewährt hat und an 

dem unsere Beratungslehrkräfte Herr Specker und Frau Be-

cker-Haile Silassie aus gutem Grund festhalten. 

Von ihren Klassenfahrten nach Kröchlendorf in der Ucker-

mark sowie Rochefort in Belgien bereichert zurückgekehrt sind 

die achten Klassen und zehren hoffentlich noch recht lange von 

den interessanten Eindrücken und vielen guten Gemeinschafts-

erlebnissen. An dieser Stelle sei den begleitenden Lehrkräften 

Frau Fach, Frau Bahrs, Herrn Specker, Herrn Brune, Frau 

Camin und Frau Bischoff für ihren Einsatz gedankt.  

Frau Bischoff ist leider erkrankt und nach wie vor nicht arbeits-

fähig. Wir wünschen ihr von ganzem Herzen, dass sie wieder 

gesund werden möge. Wir denken oft an sie. 

Die Berufsorientierung rückte für die Jahrgänge 9 bis 11 zu-

nehmend in den Vordergrund.  

War es für die 9. Klassen der Besuch im Berufsinformations-

zentrum während der Methodentage und für die 10. Klassen 



der Besuch des Berufsforums, das die GaW-Eltern unter der 

Leitung von Herrn Figna dankenswerterweise auch dieses 

Jahr wieder überaus erfolgreich auf die Beine stellten, so konn-

te für die Schülerinnen und Schüler des 11. Jahrgangs beson-

ders das Berufspraktikum im November für viele bereits rich-

tungsweisend sein. Der Berufsbildungsplaner ab Klasse 9 ist 

seit diesem Schuljahr eingeführt, ein Ordner, der sich bis zum 

Abitur sukzessive füllen wird und eine wertvolle Hilfe bei der Be-

rufsfindung darstellt, initiiert im Rahmen des Bildungsverbun-

des Verden, dem seit August 2018 bekanntlich auch die Gym-

nasien des Landkreises angehören.  

Die Weihnachtszeit wurde uns mit Nikoläusen von der Schü-

lervertretung und prall gefüllten Adventstellern vom Schulver-

ein versüßt. Den Höhepunkt bildete das Weihnachtskonzert 

im Dom. Ganz herzlichen Dank an Frau Rabe, Frau Meyer, 

Herrn Höfer, Frau Kahlke-Kuipers, Frau Gross und an Frau  

Bildhauer bei der letztlich alle Fäden zusammenfließen. Jeder, 

der mitgewirkt hat, ist zu Recht stolz und glücklich. Ihre Spen-

den von über 2087,40 Euro, abzüglich der Raummiete von 900 

Euro gehen dieses Jahr an das Kinderhospiz Löwenherz in 

Syke. 

NEIN zu Gewalt gegen Frauen sagte das GaW zusammen mit 

dem Zonta-Club Verden am 25.11.19 mit einer orange erleuch-

teten Außenstelle.  

Die Schülersprechtage fanden an unserer Schule erstmalig 

statt. Etliche Schülerinnen und Schüler ergriffen die Gelegen-

heit, nachhaltiger als bisher mit ihren Lehrerinnen und Lehrern 

ins Gespräch zu kommen.  

Zu den Elternsprechtagen am 12. und 14. Februar eingela-

den sind alle Eltern, nach wie vor aber auch Schülerinnen und 

Schüler. 

Dies gilt auch für unsere Informationsabende  



- zur Wahl der zweiten Fremdsprache in Jg. 5:  

am 15.1.20 um 18.30 Uhr in der Aula mit Herrn de Wall (Latein), 

Frau Camin/Frau Meirich (Französisch) und Frau Domingo Al-

lepuz (Spanisch)  

- zur  Qualifikationsphase für Jahrgang 11: am 5.2.20 und  

- zur Einführungsphase für Jahrgang 10: am 11.2.20,  

jeweils um 19.30 Uhr in der Aula mit Frau Hansen.  

Am Präsentationstag, dem 28.2.20, stellen sich Unterrichtsse-

quenzen, Projekte und Arbeitsgemeinschaften für die jetzigen 

Viertklässler und deren Eltern vor. Die Präsentationen beginnen 

um 15.30 Uhr, die Begrüßung in der Aula bereits um 15.00 Uhr. 

Aus der Lernmittelausleihe werden an dem Tag Frau Strat-

mann und Frau Biedermann informieren. Frau Fischer wurde zu 

Beginn des Schuljahres auf eigenen Wunsch in den Ruhestand 

entlassen. Sie hat die Lernmittelausleihe über sehr viele Jahre 

geprägt und das GaW mit ihrem Erfahrungsreichtum und Wis-

sen enorm unterstützt. Wieviel Arbeit hier im Hintergrund geleis-

tet wird, ist uns allen besonders klar geworden, als die nicht 

mehr unumgängliche Umstellung auf ein neues Leihsystem 

Reibungsverluste mit sich brachte. Frau Stratmann und Frau 

Biedermann sind zuversichtlich, dass es dieses Jahr, auch mit 

Ihrer Unterstützung, liebe Eltern, rund laufen wird.  

Die Theater-AG hat sich wieder einmal eines Klassikers ange-

nommen: am Freitag, dem 13. März, feiert Der  eingebildete 

Kranke von Moliere Premiere. Auch diese Aufführung wird wie-

der Erwartungen übertreffen, so die Erfahrung der letzten Jah-

re.   

Natürlich sind Sie auch herzlich zu den Folgeterminen am 16.3., 

18.3. und 20.3. eingeladen! 

Alle weiteren Ereignisse bitte ich unserer Homepage und/oder 

dem Terminkalender zu entnehmen, beides von Frau Neu und 



Herrn Knels immer verlässlich auf dem neuesten Stand gehal-

ten, wofür wir sehr dankbar sind.  

Personalveränderungen zum zweiten Halbjahr:  

Herr Röhrs, über viele Jahre Hausmeistergehilfe am GaW, ist 
in den Ruhestand verabschiedet worden. Wir danken für die ge-
leistete Arbeit und werden ihn, meist mit Laubsauger, Gießkan-
ne oder Heckenschere unterwegs, in guter Erinnerung behal-
ten.  
Herr Kipp hat bereits die Nachfolge angetreten und wir freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit. 

Herr Schernich und Herr Krüger haben ihr Referendariat er-
folgreich beendet und ziehen nun mit dem Examen in der Ta-
sche weiter. Viel Erfolg! 
Frau Hellemanns (EN/SN), Frau Meyer (DE/EK) und Herrn 
Sprick (SN/SP) dürfen wir ab dem 1.2.20 als neue Referendare  
an unserer Ausbildungsschule begrüßen. Herzlich willkommen! 
  
Frau Strömer (SN/PW) konnte im Eilverfahren mit sofortiger 

Abordnung an die Oberschule Dörverden eingestellt werden. 

Frau Mamon (FR/EK), ebenfalls als Studienrätin zum 1.2.20 

eingestellt, ist momentan noch in Elternzeit. 

Wir freuen uns auf deren Rückkehr zum 1.8.20 zusammen mit 

unseren teilabgeordneten Kolleginnen und Kollegen Frau 

Bahrs, Frau Bohling, Herrn Glück, Herrn Grzesista, Herrn Mohr, 

Herrn Schnibbe und Herrn Siegmeyer sowie den frisch einge-

stellten und gleich vollabgeordneten Kolleginnen Frau Queb-

bemann (LA/DE) und Frau Heine (EN/BI). Herr Sander wird 

nicht zurückkehren, er hat einen Referendariatsplatz in Bruch-

hausen-Vilsen erhalten. 

Die Unterrichtsversorgung liegt damit insgesamt auch im zwei-

ten Halbjahr wieder knapp unter 100 Prozent. 

Bauliche Veränderungen stehen bevor: 

Der Eingangsbereich Windmühlenstraße soll bis 2021 kom-

plett saniert sein: Es soll eine neue Umzäunung geben sowie 



eine Pflasterung im Stil der roten Steine rechts vom Hauptein-

gang, der Vorgarten soll neu bepflanzt und mit Sitzgelegenhei-

ten versehen werden und die Eingangshalle soll eine schalliso-

lierende Decke bekommen, einen neuen Anstrich und neue Be-

leuchtungssysteme.                                                                

Auch der Anbau an den C-Trakt wird nun endlich beginnen, 

zu spät allerdings für den 13. Jahrgang, der die Unterrichtsräu-

me, wie seit geraumer Zeit bekannt, ab August 2020 benötigt. 

Deshalb werden uns für die Übergangszeit vier mobile Klassen-

räume auf den Parkplatz der Außenstelle gestellt und weitere 

zwei Klassenräume in der Musikschule in der Marienstraße für 

uns freigehalten. Letzterem sehen wir wegen der langen Wege-

zeiten mit gemischten Gefühlen entgegen. 

Entscheidend aber sind die Menschen in einer Schule, al-

len voran unsere Schülerinnen und Schüler, Ihre Kinder. 

Ich wünsche uns allen ein gutes zweites Halbjahr! 

Ihre 

 

      Petra Sehrt 
       Schulleiterin 


